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Was tun gegen die Vermüllung der Münchner Grünanlagen?

Vermüllung und Verunreinigung der Münchner Park- und Isaranlagen sorgen immer
wieder für Unmut. Gerade in den Sommermonaten stoßen Abfälle, Grillreste und Party-
Hinterlassenschaften in den öffentlichen Anlagen vielen sauer auf. Berichten der
Lokalmedien zufolge fallen allein an einem sonnigen Sommer-Wochenende an den
Münchner Isarstränden bis zu vier Tonnen Abfall an, pro Saison bis zu 120 Tonnen.
Dabei fehlt es für Ausflügler nicht an Möglichkeiten, ihren Abfall loszuwerden – das
Angebot an Papierkörben, Gitterboxen und sogar Behältern für Grillasche ist groß.
Niemand müßte seinen Müll in den Grünanlagen entsorgen. Allerdings ist das städtische
Personal, das Müllsünder ansprechen und erforderlichenfalls Bußgelder verhängen kann,
knapp. – Es stellen sich Fragen.

Ich frage den Oberbürgermeister:

1. Inwieweit sind derzeit zusätzliche städtische Maßnahmen geplant, um gerade in den
heißen Sommermonaten das Müllproblem in den Münchner Park- und Isaranlagen in den
Griff zu bekommen?

2. Inwieweit ist angedacht oder wird bereits praktiziert, z.B. Billigjobber als städtische
Parkaufsichtskräfte einzusetzen?

3. Inwieweit ließen sich Münchner Schulklassen im Rahmen eines Aktionstages – z.B.
einmal pro Schul-Halbjahr – am Müllsammeln in den Münchner Grün- und Isaranlagen
beteiligen? Welche Überlegungen gibt es hierzu ggf. im Schulreferat?

4. Inwieweit werden die aufgestellten Müll- und Pfandflaschenstationen bei Dunkelheit
beleuchtet (z.B. solar), damit sie auch nachts aufgefunden und benutzt werden können?
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